
Tino Eisbrenner und Heiner Lürig, alias die
Band „Hausboot“, finden den richtigen
Ton. Mal poetisch und leicht, mal kämpfe-
risch und trotzig, dann wieder nachdenk-
lich, augenzwinkernd und ein wenig
altersweise. 

Zu erleben sind sie am 3. Mai im Stadt-
theater. Hier sind Musiker am Werk, die
wirklich ein Instrument in die Hand 
nehmen und Musik machen. Einfach weil
sie Lust dazu haben - und weil sie's 
können.

Foto

27. Jahrgang I 2019 I 02. KW
Ausgabe 01/2018

Erscheinungstag 11.01.2019

Anzeige

Einladung zum Gedenken                Seite 2

Öffentliche Zustellungen                  Seite 3

Impressionen des Jahres 2018 

Teil I: Januar – Juni            Seiten 4 – 5

“Geschichten um 4”                      Seite 12

Kirchliche Nachrichten                  Seite 14

Inhalt

Redaktionsschluss für die übernächste
Ausgabe des Stadtkuriers 
am Freitag, den 08.02.2019
ist Freitag, der 25.01.2019

Willkommen im Theaterjahr 2019
Sehr verehrtes Publikum des
Stadttheaters Glauchau,

in der kommenden Spielzeit erwartet Sie erneut ein vielsei-
tiges Programm im Stadttheater Glauchau. Einen Auszug
daraus möchten wir Ihnen hier präsentieren.
Den Anfang machte am 3. Januar traditionell die Vogtland
Philharmonie Greiz/Reichenbach mit dem beliebten Neujah-
reskonzert. Das Abenteuermusical „Die Schatzinsel“ er-
wartet alle Familien am 13. Januar im Stadttheater. Die
Fairytale Factory hat sich von dem Genre der Piratenge-
schichten inspirieren lassen und aus der bekannten 
Geschichte um die Schatzinsel ein neues Musical kreiert.
Die studierte Psychologin Vera Deckers ist am 25. Januar
mit ihrem Kabarett-Programm „Wenn die Narzissten wieder
blühen“ zum wiederholten Mal im Glauchauer Theater zu
Gast.

Danach übernehmen die Narren vom Glauchauer Carneval-
club e. V. das Stadttheater und veranstalten vom 17. 
Februar bis 2. März ihre beliebtenFaschingsveranstaltun-
gen.

Am 15. März kommt der Reisejournalist und Bestsellerautor
Michael Wigge nach Glauchau. Er hat versucht, nur durch
Tauschen an ein Haus auf der Trauminsel Hawaii zu kom-
men. Sein Startkapital: ein Apfel und Dienstleistungen aller
Art. Ob er es in 200 Tagen geschafft hat, erfahren Sie im
Stadttheater. Eine Woche später, am 22. März, ist der 
Silbenfischer und Komödiantenmechaniker aus Bayern,
Willy Astor, mit neuer Wortsgaudi wieder unterwegs. Da-
nach steht im März alles im Zeichen des berühmten 
Glauchauers Georgius Agricola. Er begeht 2019 seinen
525. Geburtstag. Neben verschiedensten Veranstaltungen,
u. a. im Museum Schloss Hinterglauchau, wird es am 
24. März ein Festkonzert im Stadttheater geben. Der nach
dem Gelehrten benannte Glauchauer Georgius-Agricola-
Chor e. V., der 2019 sein 30-jähriges Bestehen feiert, lädt

zusammen mit dem Collegium Instrumentale Gößnitz e. V.
sowie dem Glauchauer Frauenchor Cantaria ein. Neben dem
Versuch, sich musikalisch der Lebenszeit des großen 
Montanwissenschaftlers zu nähern, wird ein Höhepunkt im
Konzert die Aufführung der Fantasie C-Dur für Klavier, 
Solisten, Chor und Orchester op. 80 von Ludwig van 
Beethoven (kurz „Chorfantasie“) sein. 

Die mittlerweile 4. Glauchauer Lachnacht erwartet das Pu-
blikum am 5. April. Ole Lehmann, der wieder charmant
durch das Programm führt, hat sich dazu mehrere Gäste
eingeladen: Roberto Capitoni, Roger Stein, Helene Mier-
scheid und Florian Simbeck (bekannt als Stefan aus dem
Duo „Erkan & Stefan“). 

Am 11. Mai kommen alle Beatles-Fans voll auf ihre Kosten.
Zuerst findet von 14:00 - 17:00 Uhr die 10. Internationale
Beatles-Fanconvention, organisiert vom Beatarchiv Glau-
chau, im K&K-Salon des Stadttheaters statt. Danach betritt
um 20:00 Uhr die Band The ReBeatles die Bühne des gro-
ßen Saals im Theater und präsentiert in Original-Outfits die
größten Hits der Beatles. Zum Sinfoniekonzert unter dem
Titel „Amerikanische Klassiker im Sinfoniekonzert“ lädt
die Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach am 23. Mai
ins Stadttheater Glauchau ein. Dabei erklingen unter ande-
rem die „Rhapsody in Blue“ von Gershwin und Melodien
aus dem Broadway-Klassiker „West Side Story“ von Bern-
stein.

Das komplette Programm des Stadttheaters Glauchau sowie
anderer Glauchauer Veranstaltungsstätten finden Sie im 
aktuellen Veranstaltungskalender, auf unserer Homepage
www.glauchau.de und bei Facebook.

Tickets für die Veranstaltungen gibt es an der Tourist-Infor-
mation (Markt 1, 08371 Glauchau, Tel: 03763 2555) und 
an allen bekannten Vorverkaufsstellen.                             p



Sprechstunde der 
Schiedsstelle

Im Januar tagt die Schiedsstelle der Großen Kreis-
stadt Glauchau am Dienstag, den 29.01.2019 
von 18:00 – 19:00 Uhr.
Die Sprechstunde für die Glauchauer Bürgerinnen und
Bürger findet in der Stadtverwaltung Glauchau, 
Markt 1, Beratungszimmer 6.31, statt.                    p
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Amtlicher Teil – 01I2019

Es frommt nicht, dass du zagst und klagst: Wenn rückwärts ohne Reue ins alte Jahr du 
blicken magst, so zieh mit Mut ins neue.

Friedrich Wilhelm Weber

Spruch der Woche

Baustellen in der Region
Ort, Name der Straße/Verbindung              Art der Maßnahme und der verkehrlichen               Umleitungsempfehlung                               voraussichtliche

                                                                    Auswirkungen                                                                                                                                 Dauer der Baustelle

Glauchau,                                                     Vollsperrung,                                                                                                                                   voraussichtlich bis 
Höckendorfer Weg                                       Kanal- u. Trinkwasserbau                                                                                                                19.04.2019

Glauchau,                                                    halbseitige Sperrung,                                                                                                                      voraussichtlich bis
Mittelgasse                                                  Gebäudesicherung                                                                                                                          30.06.2019

Unter www.glauchau.de/Aktuelles können Sie unter News den aktuellen Baustellenreport aufrufen. Jede oben aufgeführte Verkehrsraumeinschränkung beruht auf
von Bauunternehmen beantragten und von der Stadtverwaltung genehmigten Maßnahmen. Für die Einhaltung der Termine zeichnen die Bauunternehmen verant-
wortlich.                                                                                                                                                                                                                                               p

Nationale Vergabe - Öffentliche Ausschreibung - VOB

Grundhafter Ausbau Rothenbacher Marktsteig
08371 Glauchau, Rothenbacher Marktsteig
Los - Tief- und Straßenbauarbeiten

Submission: 22.01.2019, 13:30 Uhr

(veröffentlicht am 11.12.2018 auf eVergabe.de, am 12.12.2018 auf Vergabe24.de
und am 14.12.2018 in der Ausgabe 50/2018 im Sächsischen Ausschreibungs-
blatt)                                                                                                                     

Über laufende Ausschreibungen informieren Sie sich auch über die Internet-Präsentation der Großen Kreisstadt Glauchau unter www.glauchau.de.                        p

Laufende Ausschreibungen der 
Stadtverwaltung Glauchau nach VOB/A bzw. VOL/A 

am Montag, dem 21.01.2019, um 18:30 Uhr 
Rathaus, Ratssaal, Zi.-Nr. 1.16, 08371 Glauchau

Tagesordnung

Öffentlicher Teil:

1.    Eröffnung
2.    Bekanntgaben und Informationen der Verwaltung
3.    Anfragen der Stadträte
4.    Einwohnerfragestunde
5.    Ausnahmen von den Festsetzungen der Altstadt-
      gestaltungssatzung
5.1  Antrag auf Ausnahme/Befreiung von den 
      Vorschriften der Altstadtgestaltungssatzung im 
      Zuge der Instandsetzung eines Mehrfamilienhau-
      ses in Glauchau, Sonnenstraße 43, Hirschgrund-
      straße 51 und 53 
      (Vorlagen-Nr.: 2018/217; beschließend)

Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.

Dr. Dresler
Oberbürgermeister                                                  p

Einladung zur 42. (1.) Sitzung
des Technischen Ausschusses

Im Rahmen der nächsten Ortschaftsratssitzung in
Wernsdorf haben die Einwohner des Ortsteiles unter
dem Tagesordnungspunkt „Einwohnerfragestunde“
die Möglichkeit, sich mit speziellen Sachverhalten an
den Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler zu wenden.

Alle Bürgerinnen und Bürger des 

Ortsteiles Wernsdorf sind
am Dienstag, dem 29. Januar 2019, 17:30 Uhr

recht herzlich in die Ortschaftsverwaltung 
Wernsdorf, Schulweg 5 eingeladen.                      p

Oberbürgermeister zur 
Ortschaftsratssitzung Wernsdorf

Einladung zum Tag des 
Gedenkens an die Opfer des
Nationalsozialismus
Der Oberbürgermeister, Dr. Peter Dresler, lädt die
Glauchauer Bürgerinnen und Bürger für den
27.01.2018 um 11:00 Uhr zu einem gemeinsamen
Gedenken an die Opfer des Holocaust und des 
nationalsozialistischen Regimes am zentralen 
Mahnmal im Schillerpark Glauchau ein.                p

Mahnmal im Schillerpark        Foto: Stadt Glauchau, Archiv

Termine Stadtkurier 
Januar bis Juni 2019
Nr.  Erscheinungstag            Redaktionsschluss

Januar
1     Freitag, 11.01.2019         Montag, 17.12.2018
2*   Freitag, 25.01.2019         Freitag, 11.01.2019

Februar
3     Freitag, 08.02.2019         Freitag, 25.01.2019
4*   Freitag, 22.02.2019         Freitag, 08.02.2019

März
5     Freitag, 08.03.2019         Freitag, 22.02.2019
6*   Freitag, 22.03.2019         Freitag, 08.03.2019

April
7     Freitag, 05.04.2019         Freitag, 22.03.2019
8*   Donnerstag, 18.04.2019   Freitag, 05.04.2019
      

Mai
9     Freitag, 03.05.2019         Donnerstag, 18.04.2019
10* Freitag, 17.05.2019         Freitag, 03.05.2019
11   Freitag, 31.05.2019         Freitag, 17.05.2019

Juni
12* Freitag, 14.06.2019         Mittwoch, 29.05.2019

* = 32-Seiter                                                           p

Termine der Sitzungen des Glau-
chauer Stadtrates, des Techni-
schen Ausschusses und des Ver-
waltungsausschusses für das 
1. Halbjahr 2019 
Stadtrat
31.01.2019, 14.02.2019, 28.03.2019, 29.04.2019,
23.05.2019, jeweils 18:30 Uhr
im Rathaus, Ratssaal, Zimmer 1.16
Technischer Ausschuss
21.01.2019, 04.03.2019, 01.04.2019, 06.05.2019, 
jeweils 18:30 Uhr 
im Rathaus, Ratssaal, Zimmer 1.16
Verwaltungsausschuss
24.01.2019, 07.03.2019, 04.04.2019, 09.05.2019, 
jeweils 18:30 Uhr
im Rathaus, Ratssaal, Zimmer 1.16                        p
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01I2019 – Amtlicher Teil

der Stadtverwaltung 
Glauchau 65555

für Hinweise und Kritiken zu Problemen der Ord-
nung, Sicherheit und Sauberkeit wie
– Verschmutzungen von Straßen und Gehwegen
– Sachbeschädigungen/Graffiti
– wilden Müllablagerungen
– Umweltverschmutzungen

Durch Anrufbeantworter wird die Erreichbarkeit
der Stadtverwaltung Glauchau auch außerhalb der
Dienstzeiten gewährleistet.

Das Bürgertelefon ist kein Notruftelefon und 
ersetzt nicht den Polizeiruf 110!

Bürgertelefon

Herausgeber:
Stadtverwaltung Glauchau. Verantwortlich für den amtlichen
Teil, einschließlich der Sitzungsberichte und anderer Veröffent-
lichungen der Stadtverwaltung: Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler oder sein Vertre ter im Amt; für den nichtamtlichen Teil
der jeweilige Auftraggeber/Verfasser. Anschrift des Heraus -
gebers: 08371 Glauchau, Markt 1, Telefon: 03763 / 6 50. 

Redaktion: Bettina Seidel und Adina Franke
Oberbürgermeisterbereich – 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
(E-Mail: pressestelle@glauchau.de).

Ver antwortlich für den Anzeigenteil und Verlags sonderver -
öffentlichung: Mugler Druck und Verlag GmbH. 

Satz und Druck: Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Gewerbering 8, OT Wüstenbrand, 09337 Hohenstein-Ernstthal.

Anzeigen: Frau Seifert, 
Mugler Druck und Verlag GmbH, 
Tel.: 03723 / 49 91 18, Mobil: 0174 / 3 36 71 19, 
Fax: 03723 / 49 91 77, E-Mail: info@mugler-verlag.de

Vertrieb: VBS Logistik GmbH
Heinrich-Lorenz-Straße 2 – 4, 09120 Chemnitz
Tel.:  0371 / 33 20 01 51, E-Mail: mail@wochendspiegel.de

Impressum

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszu-
stellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person öffent-
lich zugestellt: 

Der an Frau Leyla Karabacak, letzte bekannte 
Anschrift: Karsli Ahmet Caddesi Aydinsok. No. 9, 
ICERENKÖY (ISTANBUL), Türkei, gerichtete Bescheid
vom 10.12.2018, Aktenzeichen: 100.1 karabacak
05-18 wird durch Aushang dieser Benachrichtigung
an der allgemeinen Aushangstelle der Stadt Glauchau
im Eingangsbereich zum Ratshof, Informationssäule
im Atrium, Markt 1, gemäß den oben genannten 
gesetzlichen Regelungen öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 
11.01.2019 

Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 
25.01.2019

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die 
Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen
Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau,
Fachbereich III.10, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371
Glauchau zu den nachfolgend benannten Sprechzeiten
eingesehen und abgeholt werden:

Montag:           09:00 – 12.00 Uhr
Dienstag:         09:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:     09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:            09:00 – 12:00 Uhr

Öffentliche Zustellung

Hiermit wird gemäß § 4 Abs. 1 Gesetz zur Regelung
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungs-
zustellungsrechts für den Freistaat Sachsen
(SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10 Verwaltungs-
zustellungsgesetz (VwVZ) für folgende Person öffent-
lich zugestellt: 

Der an Herrn Paul-Albert Sequi Esquivias, letzte 
bekannte Anschrift: Caponata 1-4 in 08034 Barcelona,
Spanien, gerichtete Bescheid vom 14.09.2018, 
Aktenzeichen: 656.31/138-2018 wird durch Aushang
dieser Benachrichtigung an der allgemeinen Aushang-
stelle der Stadt Glauchau im Eingangsbereich zum
Ratshof, Informationssäule im Atrium, Markt 1,
gemäß den oben genannten gesetzlichen Regelungen
öffentlich zugestellt.

Tag des Aushanges der Benachrichtigung: 
11.01.2019 

Tag der Abnahme der Benachrichtigung: 
25.01.2019 

Zeitgleich mit dem Tag des Aushangs erfolgt die 
Veröffentlichung der Benachrichtigung im Amtlichen
Mitteilungsblatt (Stadtkurier) der Stadt Glauchau.
Der Bescheid kann in der Stadtverwaltung Glauchau,
Fachbereich III.10, Zimmer 6.18, Markt 1, 08371
Glauchau zu den nachfolgend benannten Sprechzeiten
eingesehen und abgeholt werden:

Montag:          09:00 – 12.00 Uhr
Dienstag:        09:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:    09:00 – 12:00 Uhr
Freitag:           09:00 – 12:00 Uhr

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an
dem seit dem Tag des Erscheinungsdatums des 
Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in 
Lauf gesetzt.                                                            p

Öffentliche Zustellung

Termine Ortschaftsratssitzungen
1. Halbjahr 2019
Gesau/Höckendorf/Schönbörnchen
23.01.2019, 27.02.2019, 20.03.2019, 24.04.2019,
22.05.2019, jeweils 18:30 Uhr im Feuerwehrdepot
Gesau, Tunnelweg

Reinholdshain 
28.01.2019, 25.02.2019, 25.03.2019, 29.04.2019,
27.05.2019, jeweils 18:30 Uhr in der Ortschaftsver-
waltung Reinholdshain, Schulstraße 1

Niederlungwitz
28.01.2019, 25.02.2019, 25.03.2019, 29.04.2019,
27.05.2019, jeweils 19:00 Uhr in der Ortschaftsver-
waltung Niederlungwitz, Am Dorfanger 11

Jerisau/Lipprandis
29.01.2019, 26.02.2019, 26.03.2019, 30.04.2019,
28.05.2019, jeweils 19:00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jerisau, Martinsplatz

Wernsdorf
29.01.2019, 26.02.2019, 26.03.2019, 30.04.2019,
28.05.2019, jeweils 17:30 Uhr in der Ortschaftsver-
waltung Wernsdorf, Schulweg 5

Rothenbach/Albertsthal
22.01.2019, 19.02.2019, 19.03.2019, 23.04.2019,
21.05.2019, jeweils 18:30 Uhr im Gasthof „Grüner
Baum“, Glauchau-Rothenbach, Albertsthaler Straße
17                                                                            p

Veröffentlichung von öffentlich
gefassten Beschlüssen in der
Sitzung des Stadtrates vom
13.12.2018
Zu folgenden Tagesordnungspunkten wurden Be-
schlüsse gefasst:

Annahme einer Spende der Stadtwerke Glauchau
Dienstleistungsgesellschaft mbH zugunsten des 
Jugendbeirates
Beschluss-Nr.: 2018/208

Annahme und Verwendung einer Spende für den
Weihnachtsmarkt
Beschluss-Nr.: 2018/209

Annahme und Verwendung einer Spende für den
Weihnachtsmarkt
Beschluss-Nr.: 2018/210

Annahme und Verwendung einer Sachspende für 
das Museum und Kunstsammlung Schloss Hinter-
glauchau
Beschluss-Nr.: 2018/211

Annahme und Verwendung einer Spende für den
Weihnachtsmarkt
Beschluss-Nr.: 2018/214

Annahme einer Spende zugunsten des Hortes 
„Domino"
Beschluss-Nr.: 2018/215

Beschluss über das Zulassen einer Ausnahme von der
Veränderungssperre für den Geltungsbereich der 2.
Änderung des Bebauungsplans Nr. 2-2 „Auesiedlung
I“ in Glauchau, Grenayer Straße 10 B
Beschluss-Nr.: 2018/201

Beschluss über das Zulassen einer Ausnahme von der
Veränderungssperre für den Geltungsbereich der 
2. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2-2 „Auesied-
lung I“ in Glauchau, Grenayer Straße 10 E-F
Beschluss-Nr.: 2018/202

Beteiligungsrichtlinie der Stadt Glauchau
Beschluss-Nr.: 2018/190

Gerichtliche Geltendmachung einer Entschädigung für
die Nutzung der städtischen Abwasseranlagen
Beschluss-Nr.: 2018/206

Bestätigung der Sitzungstermine und des Sitzungs-
ortes des Stadtrates und der Ausschüsse für das 
1. Halbjahr 2019
Beschluss-Nr.: 2018/204

Bestellung von zwei Stadträten zur Unterzeichnung
der Sitzungsniederschriften für das 1. Halbjahr 2019
Beschluss-Nr.: 2018/203                                         p

Der jeweilige Bescheid gilt an dem Tag zugestellt, an
dem seit dem Tag des Erscheinungsdatums des 
Amtlichen Mitteilungsblattes zwei Wochen verstrichen
sind. Mit diesem Tag wird die Anfechtungsfrist in Lauf
gesetzt.                                                                    p
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Nichtamtlicher Teil – 01I2019

Januar
Zum Neujahrsempfang am 5. Januar fanden die Gäste
Gelegenheit für Gespräche und konnten, der Neu-
jahrsrede des Oberbürgermeisters folgend, das 
vergangene Jahr noch einmal Revue passieren lassen.
Aber auch Ausblicke auf wichtige Vorhaben 2018 ließ
der Stadtchef anklingen. Emotional wurde es, als dem
2017 verstorbenen Gemeindewehrleiter und Ober-
brandinspektor Uwe Clemens posthume das Feuer-
wehr-Ehrenzeichen des Freistaates Sachsen in der
Stufe Gold verliehen wurde; dessen eingeladene 
Familie nahm dieses entgegen. Die Ehrenmedaille der
Stadt Glauchau ging an Bernhard Schareck (links) für
seine Leistungen im Ehrenamt. Er trug sich auch ins
Ehrenbuch der Stadt ein.                                           

Foto: Stadt Glauchau

Für das neue Städtebaufördergebiet „Scherberg –
nördliche Innenstadt“, das im Bund-Länder-
Programm Soziale Stadt aufgenommen wurde, ist im
Bahnhofsgebäude ein Quartiersbüro eingerichtet wor-
den. Eröffnet wurde es am 9. Januar. Quartiersmana-
ger Peter Dittmann (links) ist Ansprechpartner vor
Ort, wenn es darum geht, den Stadtteil aufzuwerten
und den sozialen Zusammenhalt zu stärken. Die STEG
Stadtentwicklung unter Jens Brendel (rechts) fungiert
als Verfahrensträger und hat das Quartiersmanage-
ment übernommen. Zur Eröffnung waren bereits 
erste positive Ergebnisse zu vermelden: für kleinteilige
Maßnahmen gab‘s schon Ideen und auch die Grün-
dung eines Quartiersbeirates stand kurz bevor.         

Foto: Stadt Glauchau

Was sonst noch passierte:
Neujahrskonzert im Stadttheater eröffnete Pro-
grammvielfalt 2018; öffentliches Gedenken an die
Opfer des Nationalsozialismus erfolgte an zentralem
Mahnmal Schillerpark; Seniorenbeitrat und Jugend-
beirat suchen Nachbesetzungen; Stadtrat beschloss 
Vergabe der Bauleistungen für die Gewässerinstand-
setzung Rothmühlengraben (auf 2,2 km Länge) im
Zuge des Hochwasserschutzes; Stadt wirbt für Auf-
nahme in die Vorschlagsliste für die Wahl zum Schöf-
fen; im Museum läuft Weihnachtsausstellung weiter;
Wehrdigt startet mit Kalender „Ausblicke 2018“ ins
neue Jahr; Beginn der Gerüstarbeiten am Bismarck-
turm; Eröffnung AWO Kids Club                                

Februar
Für den Neubau der Fußgänger- und Radwegbrücke
über die Zwickauer Mulde konnten das Ingenieurbüro
Gerhard Setzpfandt und die Stadt Glauchau 2017 den
1. Preis beim Thüringer Staatspreis für Ingenieur-
leistungen entgegennehmen. Nun war es der Stadt 
gelungen, eine Wanderausstellung der Preisträger
nach Glauchau zu holen. Die Ausstellung konnte vom
15. Februar bis 8. März im Rathaus im Bereich des 
Zugangs zum Bürgerbüro und dessen Wartebereich
besucht werden. Sie umfasste sieben Tafeln und vier
Filme zu den Preisträgerobjekten.

Foto: Stadt Glauchau

Bei eisigen Temperaturen wurden die Besucher des
„Weißen Gewölbes“ im Schloss Forderglauchau von
zwei Feen zum „winterlichen Feenzauber“ begrüßt.
Am 24. Februar kamen „Groß“ und „Klein“ ins
Schloss, um der Schneeelfe Sorgenfrei zu helfen. 
Fasziniert von riesigen Seifenblasen der Schneeelfe,
dem Mäuseroll und seinen kleinen Begleiter, diversen
Spielen und dem anschließenden Bastelabend, war 
es für die Kinder ein Nachmittag voller Magie. Zu 
erwerben gab es leckeres Gebäck, Suppen, Naturke-
ramik, duftende Seifen, feines Geschmeide, beson-
dere Öle und für die „Älteren“ auch winterliche
Cocktails

Foto: Silke Weidauer

Was sonst noch passierte:
Schule „Am Rosarium“ beendet Projektwoche mit
Aufführung von „Hänsel und Gretel“; Bibliothek orga-
nisierte 59. Vorlesewettbewerb des Deutschen Buch-
handels für den Altkreis Chemnitzer Land; schönster
geschmückter Tannenbaum gekürzt und Vergabe der
Preise der Glauchauer Interessengemeinschaft für
Handel und Gewerbe (GIG), die diesen Wettbewerb
alljährlich initiiert; 290 Jahre St. Georgenkirche mit
Konzert zum Kirchweihfest gefeiert; Stadtrat be-
schließt Einzelhandels- u. Zentrenkonzept der Großen
Kreisstadt Glauchau (Stand Jan. 2018)                      

März
Auch  dieses Jahr fand wieder ein Frühlings- und
Ostermarkt auf dem Marktplatz in Glauchau statt.
Hierfür wurde der erste Eierlikör-Contest ausgerufen,
bei dem der beste selbstgemachte Eierlikör gekürt
wurde. Bei frühlingshaftem Wetter lockte der erste
themenbezogene Samstagsmarkt zahlreiche Besu-
cher an. Es gab unter anderem Gebäck, Geräuchertes,
Milchprodukte, Pferdefleisch, Fisch, Obst, 
Gemüse, Blumen, Pflanzen, eine Modenschau und zur
Begeisterung der Kinder Traktorfahrten. Die Sieger
des Wettbewerbs konnten Gutscheine gewinnen. 

Foto: Silke Weidauer

Mitte März wurde eine weitere Bücherbox in Glauchau
eingeweiht. Diese ist die vierte und befindet sich in
der Sachsenallee. Der dafür verwendete Container 
gehörte ursprünglich der Sparkasse Chemnitz, die
dort einen Geldautomaten und einen Kontoauszug-
drucker installiert hatte. Betreut wird das Projekt
durch den Verein Kindervereinigung Glauchau e.V.,
welcher mit der Stadt Glauchau eine Vereinbarung
traf. Lesebegeisterte können nun „unbürokratisch“
Bücher ausleihen und diese nach dem Lesen wieder
zurückbringen. Gleichzeitig tun sie Gutes, indem 
ausgelesene Bücher anderen kostenlos zur Verfügung 
gestellt werden. Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler
und Fachbereichsleiter Steffen Naumann füllten die
Regale mit weiteren Büchern. 

Foto: Stadt Glauchau

Was sonst noch passierte:
Meißner Porzellanglockenspiel erklingt nach Winter-
pause wieder im historischen Turm des Rathauses;
Museum organisiert Stadtführung anlässlich des 
200. Geburtstags von Ottokar Dörffel am 24. März;
Rondò Veneziano zu Gast im Stadttheater; Gedenk-
veranstaltung zum 100. Todestag von Wilhelm Stolle
in Gesau/Höckendorf/Schönbörnchen; Hobbyausstel-
lung „Da staunt der Nachbar“ in Wernsdorf; Beginn
der Umgestaltung und Erweiterung Spielplatz Voigt-
laide zum barrierefreien Mehrgenerationenspielplatz;
Stadtrat vergibt Bauleistungen für die Wiederherstel-
lung der Hirschgrabenbrücke; Frühjahrsbepflanzun-
gen beginnen in der Stadt; Wehrdigt lädt zum
StadtTEILrundgang mit Trudi                                     

Impressionen des Jahres 2018 – Teil I: Januar – Juni
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April
Ca. 20 Vereine und Einrichtungen, Gemeinschaften,
Verbände sowie Privatpersonen fanden sich am
Samstag, den 14. April zusammen, um den hinterlas-
senen Müll,und Unrat in Glauchau zu beseitigen. In
mehreren Einsatzbereichen, z.B. im Bürgerpark, im
Gründelpark, am Stausee, an der Kleingartenanlage
„Ziegeleiteich“ erfolgte die Säuberung. Viele fleißige
Helfer aus Schulen, Kindereinrichtungen und der
Stadtverwaltung rückten schon am Tag zuvor aus und
spürten achtlos Weggeworfenes und illegal Entsorg-
tes auf. An beiden Tagen kamen ca. 50 m³ Müll
(Sperrmüll, Schrott, Autoreifen, blaue Säcke) zusam-
men, den die Mitarbeiter des Bauhofes entsorgten. 

Foto: Stadt Glauchau

Am Nordufer des Gründelteichs wurde die Gründelal-
lee wiederhergestellt und damit aufgewertet. Die Maß-
nahme umfasste die Ufersanierung, die Sanierung des
Weges und die Neubepflanzung. In Vorbereitung wur-
den durch den Baubetriebshof Sträucher und kranke
Bäume entfernt sowie das Ufer instandgesetzt. 
Anschließend ist die alte Asphaltdecke entfernt und
durch eine wassergebundene Decke ersetzt worden.
Entlang des Weges wurden 33 neue Bäume (22 Lin-
den und elf Stileichen) gesetzt sowie fünf neue Sitz-
bänke aufgestellt. Nach Beendigung der
Baumaßnahme konnte die Allee am 26. April mit dem
Banddurchschnitt freigegeben werden.

Foto: Stadt Glauchau

Was sonst noch passierte:
Beginn der umfassenden Sanierungsarbeiten in der
Sachsenalleeschule; zum 125. Geburtstag des Malers
Erich Fraaß stellt das Museum Gemälde aus; Tag der
offenen Tür und Frühlingsfest bei der FFW Gesau;
Schlossgespräch „Digitalisierung - den Wandel 
gestalten“ am 11. April; 20. Sternennacht mit Bühnen
und Händleraktionen; Frischemarkt „Natürliches Glau-
chau“; Poetry-Slam in der Bibliothek; neue Entgelt-
ordnung für das Sommerbad Glauchau in Kraft;
Brauchtumsfeuer lodern am 30. April; Bootsverleih
am Gründelteich startet in neue Saison; 
Oberbürgermeister gratulierte ältestem Einwohner
zum 101. Geburtstag; Pflanzungen von Bäumen,
Sträuchern und Stauden auf städtischen Grünflächen
erfolgt.                                                                       

Mai
Auch in diesem Mai fanden wieder die Glauchauer 
Seniorentage statt. Zum 24. Mal wurde ein buntes
Programm geboten. Vier Wochen lang drehte sich
alles um aktives, gesundes und selbstbestimmtes 
Älterwerden. Es gab 13 verschiedene Veranstaltun-
gen, Altbewährtes und Neues. Zum Beispiel einen
Erste Hilfe Kurs, die beliebte Info-Messe im Simmel-
Markt, Blasmusik im Konzertgarten des Stadttheaters
(Foto), eine Wanderung und einen Handykurs. Insge-
samt sind 370 Senioren zu den angebotenen Kursen,
Vorträgen und Führungen gekommen, noch viele
mehr waren es zu der Info-Messe und anderen 
Programmpunkten, wie dem Maibaumsetzen.

Am 23. Mai besuchte eine Vorschulgruppe der 
Kindertagestätte „Märchenland“ das Glauchauer 
Rathaus. Zu Gast beim Oberbürgermeister Dr. Peter
Dresler waren 13 Jungen und Mädchen im Alter von
sechs Jahren mit ihren beiden Erzieherinnen. Die an-
gehenden Erstklässler hatten eine Menge Fragen an
den Oberbürgermeister im Gepäck, welchen er sich
gern stellte. Als Überraschung hatten die Kinder ein
selbstgestaltetes Plakat mitgebracht. Darauf doku-
mentierten sie ihre Ausflüge zu Glauchauer Attraktio-
nen und Sehenswürdigkeiten. 

Was sonst noch passierte:
Zum Beginn der Freibadsaison war das Sommerbad
baulich und gestalterisch weiter modernisiert; „Sekt
in the City“ unter dem Motto „Ladies in Pink“; Frische-
markt „Von Heutieren bis Heumilch“ auf dem Markt-
platz; Radlerfrühling im Muldental und Tag der
offenen Tür bei der Feuerwehr mit Familienfest am 
1. Mai; erste Benefiz-Kunstauktion im Schloss Hinter-
glauchau; Umgestaltung des Schlossvorplatzes be-
gonnen; Tag der offenen Städtebauförderung mit
Bahnhofsfest, Führungen, Ausstellungen und Musik
begangen; Neufassung der Feuerwehrsatzung von
1999; Aufruf zum Balkonpflanzenwettbewerb gestar-
tet; Stadt für Projekt „StadtGrün naturnah“ ausge-
wählt; Einweihung der Hol- und Bringzone an der
Internationalen Grundschule                                      

Foto: Stadt Glauchau

Foto: Stadt Glauchau

Juni
Die Straße „Am Ende“ wurde am 6. Juni nach einer
einjährigen Bauzeit wieder für den Verkehr freigege-
ben. Neben dem Kanalbau zwischen Kopernikusstraße
und Talstraße wurden die Erdverkabelung und die
Straßenbeleuchtung erneuert sowie eine neue Stra-
ßenentwässerung installiert. Das Ergebnis ist eine
4,80 m breite asphaltierte Fahrbahn mit Schnittge-
rinne und ein asphaltierter Mehrzweckstreifen. Ober-
bürgermeister Dr. Peter Dresler bedankte sich nicht
zuletzt bei den Anwohnern für ihre Geduld und Durch-
haltevermögen. Nach dem Bandschnitt durch die 
Beteiligten der Maßnahme erfolgte die Verkehrs-
freigabe. 

Der Voigtlaider Spielplatz konnte am 1. Juni zum 
Kindertag offiziell eingeweiht werden. Seit dem Bau-
beginn im März war der Spielplatz gesperrt. In dieser
Zeit wurde er umgestaltet und erweitert und der Platz
somit qualitativ aufgewertet. Aufgestellt wurden auf
dem neuen Mehrgenerationenspielplatz neue Spiel-
und Fitnessgeräte, beispielsweise eine Ruderbank,
eine Federbank, ein Crosstrainer sowie eine Steh-
wippe. Gefeiert wurde das mit einem kleinen Fest. Die
Feuerwehr sorgte mit Speisen und Getränken für das
leibliche Wohl. Die Maßnahme wurde gefördert über
das LEADER-Programm. 

Was sonst noch passierte:
5. Museumsnacht mit prominentem Besuch: Ulla
Meinecke & Band; der Historiker Dilney Cunha aus
Joinville (Brasilien) im Rahmen seiner Forschungen
zu Dr. Ottokar Dörffel zu Besuch in Glauchau; 
Frühlingsbepflanzung durch Sommerbepflanzung
ausgetauscht; Bibliothek nimmt zum 8. Mal am 
Sächsischen Buchsommer teil; Spieletag der Stadt-
werke Glauchau am 3. Juni; Porzellanglockenspiel mit
Sommerprogramm; Sommerkunstwerkstatt öffnet im
Schlosshof und 20 Jahre SATHÜR wird mit Ausstel-
lung in der Galerie gefeiert; Quartiersbüro bietet 
weiter Bahnhofsführungen an; 22. Glauchauer 
Kirchenmusiktage; Gartenkonzerte im Theatergarten 

Den zweiten Teil „Impressionen des Jahres 2018 –
Juli bis Dezember“ lesen Sie in der nächsten Ausgabe
des Stadtkuriers am 25.01.2019.                            p

Foto: Stadt Glauchau

Foto: Stadt Glauchau



6

Amtlicher Teil – 01I2019

Oberbürgermeister Dr. Peter Dresler hatte zur letzten
Sitzung des Jahres mit 14 Tagesordnungspunkten
(TOP) eingeladen. Zu Eröffnung gab er bekannt, dass
unter dem TOP 6. „Annahme von Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuweisungen“ über sechs Spen-
denannahmen, die zusätzlich in die Tagesordnung
aufgenommen wurden, zu beschließen ist.
Weiterhin informierte er die Stadträte darüber, dass
am 08.01.2019 im Foyer des Rathauses die Ausstel-
lung zum Labeling-Verfahren der Stadt Glauchau
„StadtGrün naturnah“ eröffnet wird. 

Für den TOP Behandlung von Anträgen nach § 36
Abs. 5 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung
lagen keine Anträge vor.

Über die Annahme von Spenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuweisungen hatte der Rat sechs Spenden
zu beschließen, die er jeweils einstimmig annahm.
6.1. Annahme einer Spende der Stadtwerke Glauchau
       Dienstleistungsgesellschaft mbH zugunsten des
       Jugendbeirates in Höhe von 200 Euro; 
       Beschluss-Nr.: 2018/208
6.2. Annahme einer Spende der Kräuterhexenstube 
       für den Glauchauer Weihnachtsmarkt in Höhe 
       von 100 Euro; Beschluss-Nr.: 2018/209
6.3. Annahme einer Spende des B&V Beschallungs & 
       Veranstaltungsservice M. Langwenus für den 
       Glauchauer Weihnachtsmarkt in Höhe von 
       300 Euro; Beschluss-Nr.: 2018/210
6.4. Annahme einer Sachspende von Augusta Pohle 
       für das Museum und die Kunstsammlung 
       Schloss Hinterglauchau; Beschluss-Nr.: 2018/211
       Hierbei handelt es sich um Vasen, zwölf Gedecke,
       Kaffeekannen und Tassen aus Meißner Porzellan 
       im Wert von 4.620 Euro.
6.5. Annahme einer Spende des Windlicht natürlich 
       & kreativ für den Glauchauer Weihnachtsmarkt in 
       Höhe von 100 Euro; Beschluss-Nr.: 2018/214
6.6. Annahme einer Spende des Friseursalons 
       „Haareszeit“ zugunsten des Hortes „Domino“ in
       Höhe von 200 Euro; Beschluss-Nr.: 2018/215

Beschluss über das Zulassen einer Ausnahme von
der Veränderungssperre für den Geltungsbereich
der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2-2 „Aue-
siedlung I“ in Glauchau, Grenayer Straße 10 B;
Beschluss-Nr.: 2018/201
Der Stadtrat erteilte für das Bauvorhaben „Umnutzung
Jeans Live und Matratzen Concord in Dänisches 
Bettenlager“ das gemeindliche Einvernehmen für die
Zulassung einer Ausnahme gemäß § 14 Abs. 2 
Baugesetzbuch.

Beschluss über das Zulassen einer Ausnahme von
der Veränderungssperre für den Geltungsbereich
der 2. Änderung des Bebauungsplanes 2-2 „Aue-
siedlung I“ in Glauchau, Grenayer Straße 10 E-F;
Beschluss-Nr. 2018/202
Auch bei diesem TOP stimmte der Stadtrat dem 
Bauvorhaben „Nutzungsänderung ehemalig TEDI zu 
MöbelSpar“ einstimmig zu.

Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Glauchau;
Vorlagen-Nr. 2016/142
Der TOP wurde abgesetzt.  

Beteiligungsrichtlinie der Stadt Glauchau;
Beschluss-Nr.: 2018/190
Die Stadt Glauchau hat die Erfüllung verschiedener
kommunaler Aufgaben unter Beachtung der dazu 
einzuhaltenden gesetzlichen Vorschriften auf Gesell-
schaften in privater Rechtsform und in Zweckver-
bände ausgegliedert. Die Aufgaben- und
Finanzverantwortung obliegt jedoch weiterhin der
Stadt. Mit der Verabschiedung der vorgelegten Betei-
ligungsrichtlinie ist ein wirksames Instrument hin-
sichtlich der Sicherung eines konsequenten
Beteiligungsmanagements begründet worden. In der
Richtlinie wurde auch genau definiert, wie und in 
welchem Umfang der Stadtrat bei wichtigen Entschei-
dungen hinsichtlich der Beteiligungsunternehmen und
Zweckverbände einzubeziehen ist, um ein effektives
Zusammenwirken von Kommunalpolitik, Verwaltung

und den Beteiligungen und den Mitgliedschaften zu
erreichen. Dem stimmte der Stadtrat zu.

Gerichtliche Geltendmachung einer Entschädigung
für die Nutzung städtischer Abwasseranlagen;
Beschluss-Nr.: 2018/206
Der Stadtrat beschloss, dass für die Nutzung der von
der Stadt Glauchau errichteten und finanzierten 
Abwasseranlagen durch die Westsächsische Abwas-
serentsorgungs- und Dienstleistungsgesellschaft
mbH im Jahr 2015 gegenüber dieser Gesellschaft
noch im Jahr 2018 eine Nutzungsentschädigung in
Höhe von 667.102,47 Euro gerichtlich geltend 
gemacht wird.

Erlass der Haushaltssatzung der Großen Kreisstadt
Glauchau;
Vorlagen-Nr.: 2018/140, vorberatend
Stadtkämmerin Heike Weigel informierte zum aktuel-
len Stand des Haushaltsentwurfes für die Jahre
2019/2020.

Bestätigung der Sitzungstermine und des Sitzungs-
ortes des Stadtrates und der Ausschüsse für das 
1. Halbjahr 2019;
Beschluss-Nr.: 2018/204
Die Termine sind auf Seite 2 veröffentlicht. 

Bestellung von zwei Stadträten zur Unterzeichnung
der Sitzungsniederschriften für das 1. Halbjahr
2019; 
Beschluss-Nr.: 2018/203
Der Stadtrat bestellte für die Unterzeichnung Lothar
Strohbach und Julia Stein. Deren Vertreter sind 
Stephan Wusowski und Andreas Salzwedel.

Nach der öffentlichen Sitzung schloss sich ein nicht
öffentlicher Teil an.                                                  p

Aus der 56. (15.) Sitzung des Stadtrates vom 13.12.2018

Ab dem 1. Januar 2019 gelten für die Abfallwirtschaft
des Landkreises Zwickau eine neue Abfallwirtschafts-
sowie Abfallgebührensatzung. Diese wurden im Sep-
tember vom Kreistag beschlossen und vom Landrat
Dr. Christoph Scheurer ausgefertigt. Im November-
Amtsblatt wurde der Satzungstext bekannt gemacht.

Die wichtigsten Änderungen sind nachfolgend zusam-
mengefasst.

Abfallgebühren bleiben niedrig
Im sächsischen Vergleich belegt der Landkreis Zwickau
Platz drei der niedrigsten durchschnittlichen Abfallge-

bührenbelastung pro Einwohner (Quelle: Siedlungsab-
fallbilanz 2017 des Freistaates Sachsen). Ab 2019 wer-
den die Sockel- und die Leistungsgebühr Bioabfall
zusätzlich sinken. Die Leistungsgebühr Restabfall für die
Entleerung der Restabfalltonnen bleibt im Vergleich zum
vorherigen Satzungszeitraum stabil.

Die Satzungen der Abfallwirtschaft ab 2019 

Tabelle 1 – Gebührenübersicht

In der Leistungsgebühr Bioabfall
sind die Kosten der Biotonnenreini-
gung enthalten. Diese findet ab
2019 zweimal jährlich für Biotonnen
des Landkreises Zwickau statt.
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Abholung von Elektro(nik)-Altgeräten
Elektro(nik)-Altgeräte werden ab 2019 in folgende 
Geräteklassen (im Folgenden GK) eingeteilt:

-   GK 1: Kleingeräte, bei denen keine der 
    Abmessungen 0,5 Meter überschreitet
-   GK 2: Großgeräte, bei denen mindestens eine der 
    Abmessungen 0,5 Meter, aber keine 1,5 Meter 
    überschreitet
-   GK 3: Maxigeräte, bei denen mindestens eine der 
    Abmessungen 1,5 Meter, aber keine 3,0 Meter 
    überschreitet

Tabelle 2 - 
Transportgebühr für Elektro(nik)-Altgeräte

Sperrige Kunststoffabfälle
Ab dem neuen Jahr werden sperrige Kunststoffabfälle,
wie Gartenmöbel, Papierkörbe oder Wannen, nicht
mehr bei der Sperrmüllabholung mitgenommen. Hier-
für wird ein gesonderter Abholtermin angeboten. Ab
2019 können pro Haushalt einmal jährlich sperrige
Abfälle (ohne Kunststoffprodukte) und einmal jährlich
sperrige Kunststoffabfälle abgeholt werden. Beide 
Abholungen sind in der Sockelgebühr einkalkuliert,
weshalb keine zusätzlichen Gebühren anfallen.

Voraussetzungen der Zusatzgebühr Behälter-
umstellung
Die Zusatzgebühr Behälterumstellung wird zukünftig
bei der Aufstellung von Restabfall- und Altpapierton-
nen sowie beim Abzug von Biotonnen erhoben. Sie
entfällt lediglich bei der Erstausstattung eines erstma-
lig angeschlossenen Grundstücks sowie einer Verrin-
gerung des Restabfall-Volumens aufgrund der
erstmaligen Aufstellung einer Biotonne. Die Höhe der
Zusatzgebühr bleibt unverändert (siehe Tabelle 1).

Ketten, Haken und Ösen
Tonnen dürfen nicht beschädigt werden. Auch nicht,
um sie mit Ketten, Haken, Ösen oder ähnlichem 
verschließen zu können. Die losen Metallteile stören

nicht nur beim Einhängen der Tonne am Entsorgungs-
fahrzeug. Sie stellen auch eine erhebliche Unfallgefahr
für das Entsorgungspersonal dar. Das Amt für Abfall-
wirtschaft bittet darum, alle selbst angebrachten 
Verschlussvorrichtungen von den Tonnen zu entfer-
nen. Einzige Ausnahmen bilden sogenannte Müllton-
nen-Clips, welche zerstörungsfrei angebracht werden
können sowie Rotkäppchenschlösser, die durch 
zden Landkreis Zwickau angebaut werden.

Informationen
Weiterführende Informationen sind unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall zu finden. Auch die
Abfallwirtschafts- und Abfallgebührensatzung 2019
sowie der Abfallkalender 2019 und die neuen Entsor-
gungskarten sind dort eingestellt. Ab Januar liegen sie
zudem in allen Stadt- und Gemeindeverwaltungen
sowie den Bürgerservicestellen des Landkreises 
Zwickau zur Abholung bereit.

Das Amt für Abfallwirtschaft bittet darum, für die Be-
antragung der Abholung von Elektro(nik)-Altgeräten
sowie sperrigen Abfällen und sperrigen Kunststoffab-
fällen ab 2019 nur noch die neuen Entsorgungskarten
zu verwenden. 

Wichtiger Hinweis für Eigentümer
Im Jahr 2019 ergehen zwei Abfallgebührenbescheide.
Die Endabrechnungen des Jahres 2018 ist für das
Frühjahr geplant. Mitte des Jahres erfolgt der zweite
Bescheidlauf mit der Berechnung der Vorauszahlun-
gen für das Jahr 2019.

Hotline des Amtes für Abfallwirtschaft
Sämtliche Anfragen rund um die Abfallwirtschaft wer-
den ab sofort über die neue Hotline unter Telefon
0375/4402-26600 entgegengenommen. Ab Januar
2019 erfolgt auch die Anmeldung der Biotonnenent-
leerung im gesamten Landkreis über diese Telefon-
nummer.

Amt für Abfallwirtschaft                                           p

Bekanntmachung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse (TSK) - Anstalt des öffentlichen Rechts - 

Sehr geehrte Tierhalter, 
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter von 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Geflügel, Süßwasserfischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen
Tierseuchenkasse gesetzlich verpflichtet sind. 

Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für: 
- eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
- für die Beteiligung der Tierseuchenkasse an den 
  Kosten für die Tierkörperbeseitigung 
- für die Gewährung von Beihilfen durch die 
  Tierseuchenkasse. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter 

erhalten Ende Dezember 2018 einen Meldebogen per
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2019 nicht bei
Ihnen eingegangen sein, melden Sie sich bitte bei der
Tierseuchenkasse, um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter, welche ihre E-Mail Adresse bei der Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeauf-
forderung per E-Mail. 

Auf dem Meldebogen oder per Internet sind die am
Stichtag 1. Januar 2019 vorhandenen Tiere zu melden.
Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2019 den 
Beitragsbescheid. 

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs.
5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum Tierge-
sundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Verbindung
mit der Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten. 
Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht
bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten: 
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere 
Informationen zur Melde- und Beitragspflicht, zu 

Beihilfen der Tierseuchenkasse sowie über die Tierge-
sundheitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter
Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten drei Jahre), erhaltene Beihilfen,
Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der 
Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorgten Tiere 
einsehen. 

Sächsische Tierseuchenkasse 
Anstalt des öffentlichen Rechts 
Löwenstr. 7a 
01099 Dresden 
Tel: 0351/80608-0, Fax: 0351/80608-35 

E-Mail: info@tsk-sachsen.de 
Internet: www.tsk-sachsen.de                                 p

Tierbestandsmeldung 2019 

Labeling-Verfahren StadtGrün naturnah - öffentliche Ausstellung 
Die Stadt Glauchau hat im
Rahmen des laufenden 
Labeling-Verfahrens bzw.
der Teilnahme der Stadt

Glauchau am Wettbewerb StadtGrün naturnah zur
weiteren Information der Bürgerinnen und Bürger eine
Wanderausstellung, präsentiert im Foyer des Rats-

saales, realisiert. Diese wird seitens der Organisatoren
bereitgestellt.

Seit dem 08. Januar 2019 sind in der 1. Etage Aufstel-
ler zu sehen. Diese geben den Besuchern Auskunft
über den laufenden Wettbewerb StadtGrün naturnah.
Zudem hat die Stadtverwaltung Poster zu Mitmach-

Aktionen mit Glauchauer Schulen und Kindertages-
stätten sowie Informationen zum Glauchauer Stadt-
grün angefertigt. 

Die Ausstellung ist noch bis zum 28. Februar zu den
allgemeinen Öffnungszeiten der Glauchauer Stadtver-
waltung zu sehen.                                                    p

01I2019 – Nichtamtlicher Teil
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Vielfalt der Leseförderung verlockt
zum Besuch der Bibliothek

Allein in den Monaten Oktober bis Dezember 2018
zählte die Stadt- und Kreisbibliothek zu den angebo-
tenen Kinderveranstaltungen insgesamt 364 Besu-
cher.

Das Klexs Theater aus Augsburg gastierte anlässlich
des Tages der Bibliotheken am 24. Oktober 2018 im
Konzertsaal des Schlosses Forderglauchau. 80 Kinder
aus den Kindertagesstätten „Lebensbaum“, „Puste-
blume“, „Johannisstraße“ sowie „Mischka“ erlebten
einen spannungsreichen und abenteuerlichen Vormit-
tag um Leseratte Ratz. 
Diese wollte in ihrem Lieblingsbuch „König Rattus und
die Ritter der Käserunde“ schmökern. Doch oh
Schreck – alle Buchstaben im Buch waren verschwun-
den. Zum Glück fanden Helden und Retter die Buch-
staben und Wörter wieder, brachten sie zurück ins
Buch und so konnte auch wieder geschmökert 
werden.

Der Monat November stand traditionell ganz im 
Zeichen des Vorlesens. Bereits zum 15. Mal fand in
ganz Deutschland am 16. November der Bundesweite

Vorlesetag statt. Dabei handelt es sich um eine 
gemeinsame Initiative von DIE ZEIT, Stiftung Lesen
und Deutsche Bahn. Ziel des Vorlesetages ist es, die
Begeisterung für das Lesen und Vorlesen zu wecken,
Kinder bereits früh mit Büchern und Geschichten zum
Lesen zu verlocken und somit ein öffentliches Zeichen
für das weltvolle Kulturgut Buch zu setzen.

Dieser Aktionstag steht in Glauchau stets ganz im Zei-
chen der Vorlesepaten der Bibliothek. Stadtrat Nico
Tippelt sowie Dr. med. dent. Ursula Jänsch bereiteten
sich intensiv auf diesen Tag vor, besuchten Kinder-
tagesstätten und Schulen. In diesem Jahr war zusätz-
lich auch die verantwortliche Mitarbeiterin der Kinder-
bibliothek, Sabine Puchner, unterwegs, um Kindern
vorzulesen. Insgesamt 230 Kinder erlebten u. a. 
Geschichten vom Räuber Hotzenplotz, Leo Lause-
maus oder Mozart & Robinson. Zum Besuchermagnet
entwickelte sich die „Taschenlampen-Lesung“ mit
Vorlesepatin Ursula Jänsch. Dazu eilten 90 große und
kleine Zuhörer, ausgerüstet mit Taschenlampen, am
Vorlesetag in den Lesesaal der Bibliothek, um die 
Geschichte „Mach Licht, die Gruselgeister kommen“
zu erleben.

Mit einer Weihnachtsgeschichte präsentierte sich die
Dezember-Ausgabe der Vorlesereihe „Geschichten um
4 – Eine Vorlesezeit für kleine Zuhörer ab 4 Jahren“.

Fast 40 Kinder drängten sich eng aneinander, um 
gemeinsam mit Vorlesepatin Ursula Jänsch die 
Geschichte „Weihnachten im Wichtelwald“ zu erleben.
Anschließend waren die begleitenden Eltern und Groß-
eltern gefragt, um gemeinsam mit den Kindern noch
kleine Weihnachtsgeschenke im Lesesaal zu basteln.
Mit einem abwechslungsreichen Programm für Kinder
lädt die Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau auch im
neuen Jahr zum Besuch ein und freut sich über zahl-
reiche kleine und große Besucher!

Sabine Puchner                                                       p

Kinderbibliothek der Stadt- und Kreisbibliothek Glauchau

Foto: Klexs-Theater

Vorlesepatin Dr. med. dent. Ursula Jänsch im Lesesaal der
Bibliothek                                                      Foto: Bibliothek

Stadtrat Nico Tippelt mit Buch und Akkordeon in Aktion bei
den Vorschulkindern der Kindertagesstätte „Sunny Kids“. 
Foto: Bibliothek

Weihnachtliches basteln.                               Foto: Bibliothek

Alle Einwohner des Landkreises Zwickau
sind ganz herzlich eingeladen, an der
sechsten Sportlerumfrage als gemein-
same Aktion des Kreissportbundes 

Zwickau und des Landkreises Zwickau teilzunehmen.

Für das Jahr 2018 sollen die beliebtesten Sportlerin-
nen, Sportler und Mannschaften der Region gekürt
werden.

Wie auch in den vorhergehenden Jahren können die
Teilnehmer der Sportlerwahl aus drei Kategorien:
weiblich, männlich und Mannschaften, bei denen es
keine Altersbegrenzung gibt, ihren Favoriten wählen.

Von den insgesamt 36 durch 19 Sportvereine vorge-
schlagenen Kandidaten kann jeder seinem Anwärter
auf die begehrte Ehrung eine Stimme geben.

Eine Vorstellung der Kandidaten und der Stimmzettel
sind im Amtsblatt Dezember 2018 des Landkreises
Zwickau zu finden.

Der Stimmzettel muss im Original bis zum 31. Januar
2019 seinen Weg zum Kreissportbund in die Stift-
straße 11, 08056 Zwickau, gefunden haben. Eine
Möglichkeit, den Stimmzettel kostengünstig an den
Kreissportbund zu senden, ist, diesen in den Bürger-
servicestellen des Landratsamtes in Glauchau, Hohen-

stein-Ernstthal, Limbach-Oberfrohna, Werdau oder
Zwickau abzugeben.
Natürlich besteht auch die Option, auf der Homepage
des Kreissportbundes unter: www.kreissportbund-
zwickau.de mittels Button zu voten.

Die Sieger der Sportlerumfrage 2018 werden zum
Sportlerball am 30. März 2019 in der Sachsenland-
halle Glauchau ausgezeichnet. Bis dahin heißt es aber,
Stimmen sammeln. 

Karten für den Sportlerball können ab sofort in der Ge-
schäftsstelle des Kreissportbundes Zwickau vorbe-
stellt werden.                                                           p

Sportlerwahl 2018

Die Firma Sportwerbung A. Dold
aus Chemnitz führt in den nächsten
Wochen in unserer Stadt eine 
Förderung für die Sportjugend des
SV Fortschritt Glauchau e.V. und des
RV Gesau-Oberschindmaas e.V.
durch. 

Hierbei geht es um den Vertrieb von Medien. Nach
Abschluss der Förderung wird unser Nachwuchs mit
neuen Trikots, Bällen und anderen Sportartikeln 
unterstützt. 

Da wir uns von der Seriosität der Firma überzeugt
haben und viele andere Vereine der Region ebenfalls

mitmachen, haben wir unsere Teilnahme an der 
Förderung bestätigt. 

Der Vorstand des „SV Fortschritt Glauchau e.V.“ und
der Vorstand des „RV Gesau-Oberschindmaas e.V.“p

Förderung für unsere Sportjugend
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„London calling!“
Nun waren auch die Schüler der 7. und 9. Klassen der
Wehrdigtschule Glauchau zu ihrer ersten Sprachreise
in Hastings/England unterwegs.

Natürlich durfte der obligatorische Tagesausflug nach
London im Programm nicht fehlen. Ob Stadtrundfahrt
mit dem Bus, eine Bootsfahrt auf der Themse oder als
sprichwörtlicher Höhepunkt eine Runde im London
Eye – für jeden Geschmack war etwas dabei in dieser
aufregenden Metropole. Doch im Vordergrund dieser
Reise stand der Lerneffekt für die Schüler. Der begann
schon in den Gastfamilien, wo Verständigung plötzlich
ohne Eltern und Lehrer funktionieren musste. 
Wünsche las man nicht von den Augen ab, sondern
man musste sie formulieren und, besser noch, aus-
sprechen können.

Der Sprachunterricht fand an zwei Tagen statt. Unsere
Schülergruppe wurde aufgeteilt und von drei Lehrern
aus England unterrichtet. Im Vordergrund stand nicht
die Grammatik, sondern das Sprechen, das sich
Trauen, in einer anderen Sprache miteinander zu kom-
munizieren.

Praktische Anwendung der neu erworbenen Sprach-
kenntnisse war der Einkauf in einem riesigen Super-
markt in Bexhill-on-Sea. Erstaunlich, wie gut sich die
Schüler in diesem weitläufigen Areal mit unzähligen
neuen Produkten, dem britischen Pfund als Währung
und den Selbstbedienungskassen zurechtgefunden
haben! Ja, dieser Programmpunkt soll bei einer ge-
planten Neuauflage dieser Sprachreise pädagogisch
weiter ausgebaut werden. Die Lehrkräfte basteln be-
reits an der Optimierung der einzelnen Bausteine. Also
aufgepasst, es lohnt sich, Schüler der Wehrdigtschule
zu sein! Außerdem stand ein Besuch des British Air-
ways Towers in Schwindel erregender Höhe in
Brighton auf dem Plan, um nur eine Stunde später an
den Klippen der Kreideküste von Beachy Head in den
Abgrund mit dem malerischen Leuchtturm im Wasser
blicken zu können. 

Bleibende Erinnerungen für unsere Schüler, die später
im hiesigen Englischunterricht hervorgekramt werden
können. „See you 2019!“

O. Nobis                                                                   p
The Royal Victoria Hotel in Hastings
Foto: O. Nobis

Stadtwerke schalten erste öffentliche E-Ladesäulen
frei

In Glauchau kann seit dem 13.12.2018 Strom getankt
werden. Die Stadtwerke Glauchau haben zwei öffent-
liche Ladesäulen für Elektrofahrzeuge errichtet. Nach-
dem die Tiefbauarbeiten und die Installation der
Ladesäulen abgeschlossen sind, ist nun auch die 
Inbetriebnahme erfolgt.
Ab sofort ist das vorerst kostenlose Tanken an den
neuen Ladesäulen möglich. Zu Beginn des neuen 
Jahres wird jedoch eine Abrechnungssoftware aufge-
spielt, mit der das Tanken dann kostenpflichtig wird. 

Es handelt sich um zwei Ladesäulen mit jeweils zwei
Ladepunkten und einer Leistung von 22 kW, sodass
in Zukunft an jeder Ladesäule zwei Autos Strom 
tanken können. Die Säulen verfügen über den sich als
Standard durchgesetzten Typ 2 Stecker. 
Die Standorte der Ladesäulen befinden sich auf dem
Parkplatz der Stadtwerke in der Sachsenallee sowie
an der Berufsakademie in der Kopernikusstraße. Beide
sind jederzeit öffentlich zugänglich.

Die Stadtwerke Glauchau befinden sich seit längerem
in konzeptionellen Gesprächen mit der Stadt, um 
geeignete Standorte auszumachen. In deren Ergebnis
konnten die beiden Ladesäulen nun errichtet werden.
Im nächsten Jahr sollen weitere folgen.
Um weitere Anreize für Autofahrer zu schaffen, 
ermöglichen die Stadtwerke auch die Installation von
Lademöglichkeiten für nicht-öffentliche Anbieter. So
sind beispielsweise Kooperationen mit Pensionen und
Autohäusern möglich, die ihren Kunden ebenfalls 
Ladestationen zur Verfügung stellen möchten. Bisher
hat ein Gasthaus in Glauchau dieses Angebot in 
Anspruch genommen. Die Pension Ahnert in der Mee-

raner Straße plant noch in diesem Jahr die Errichtung
einer Ladestation für ihre Kunden. 

Die Stadtwerke selbst haben bereits den Großteil ihres
Fuhrparks auf E-Mobilität umgestellt und wollen nun
die Verbreitung des neuen Antriebs bei den 
Glauchauer Bürgern fördern. Dazu erhalten alle Kun-
den der Stadtwerke, die sich für ein E-Auto entschei-
den, eine Stromtankmenge für das Stromtanken zu
Hause gutgeschrieben: Für eine Menge von 1.100
kWh (das entspricht einem Wert von ca. 300 €) 
erhalten Kunden einmalig eine Gutschrift auf die der
Neuanschaffung folgende Jahresverbrauchsabrech-
nung. Weiterhin bieten die Stadtwerke Glauchau für
ein schnelleres Laden zu Hause Wall-Boxen an und
unterstützen sowohl bei der Installation als auch bei
der Finanzierung. 

L. Päßler                                                                  p

Glauchau auf dem Weg ins e-mobile Zeitalter Kunstverein der Stadt Glauchau
art gluchowe e. V.

STADT- UND KREISBIBLIOTHEK

Tel.: 03763/3728
E-Mail: skb@glauchau.de
Internet-Adresse: 

https://glauchau.bibliotheca-open.de/

KINDERBIBLIOTHEK
Tel.: 03763/3728

Öffnungszeiten:
Montag              14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag            10:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch           14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag       10:00 – 18:00 Uhr
Freitag               14:00 – 18:00 Uhr
Samstag            10:00 – 12:00 Uhr                         p

Ausstellung:       Uta Siebert, Halle
                           „Faces“
                           Grafik
                           bis 13. Januar 2019
Vorschau:           Michael Morgner
                           „Winter“
                           vom 17. Januar bis 03. März 2019
Eröffnung am 17. Januar 2019, 19:00 Uhr in der 
Galerie

Bitte beachten Sie, dass ab diesem Jahr die Eröffnun-
gen in der Galerie art gluchowe immer donnerstags
um 19:00 Uhr stattfinden.

Foyer im Ratshof:     „StadtGrün naturnah“
                                 Ausstellung der Stadt Glauchau 
                                 bis 28. Februar 2019

Öffnungszeiten Galerie art gluchowe, 
Schloss Forderglauchau:

Dienstag – Freitag 10:30 – 12:00 Uhr und 
       13:00 – 17:00 Uhr
Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen 14:00 – 17:00 Uhr

Unser Kunstverein/Jazzclub stellt sich vor unter
www.artgluchowe.de und bei Facebook.                 p
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Freitag, 11. Januar 2019, 20:00 Uhr
Große Wildnis Kamtschatka - Multivisionsshow von
Ralf Schwan
Wenn man Abenteuer sucht, hier kann man sie noch
erleben, wild, ungezähmt, einsam, ursprünglich,
atemberaubend schön! Einerseits Landschaften, 
unreal, bizarr, düster, bedrohlich und anderseits grün,
lebendig und wild romantisch. Es ist schwer, Worte
für diese archaische Landschaft zu finden. Man muss
es gesehen, erlebt, und gespürt haben. Mit Zelt und
Rucksack geht es auf Bärenpfaden zu den Ursprüngen
des Lebens.  Intensiver kann man Kamtschatka kaum
erleben! Erleben Sie ein Abenteuer im Land der 
Extreme. 

Karten gibt es in der Sachsenlandhalle unter 
Tel.: 03763/13606

Sonnabend, 26. Januar 2018, 20:00 Uhr
Und jetzt ist Papa dran
Schon während Chris Talls gefeierter „Selfie von
Mutti-Tour“, auf der der mehrfach preisgekrönte

Shootingstar der Come-
dyszene 2016 und 2017
reihenweise die Arenen der
Republik füllte, wurde ihm
immer wieder die Frage
gestellt: „Ey, wie viel
wiegst Du eigentlich?“ Ge-
folgt von: „Und wann ist
Papa dran?“
Jetzt! Das sehnsüchtige
Warten hat ein Ende! Nach
Mutti knöpft er sich den
werten Herrn Papa vor -
und das wilder, schneller,
interaktiver als je zuvor! -

#darferdas? Und ob! Er muss sogar! Denn was ist
krasser als eine fürsorgliche Mutter? Genau: die
männliche Variante!

Karten gibt es in allen Geschäftsstellen der Freien
Presse.

Freitag, 01. März 2019, 20:00 Uhr
Nepal
Acht - Der Weg hat ein Ziel
Multivisionsshow mit Dieter Glogowski
Fünf Jahre fotografierte der Himalaya-Spezialist, 
Fotograf und Filmemacher an seinem neuen visionä-
ren Himalaya-Projekt. „ACHT – Nepal, der Weg hat ein
Ziel“ ist Dieter Glogowskis Essenz und eigener Weg
aus dreißig Jahren Lebensbetrachtungen im Himalaya,
geschmückt mit grandiosen Bildern und unterlegt mit
nachhaltigen Gedanken großer spiritueller Meister.

Karten gibt es in der Sachsenlandhalle unter 
Tel.: 03763/13606

Donnerstag, 18. April 2019, 19:30 Uhr
“Steimles Welt“ - Die Show zur Fernsehsendung!
Uwe Steimle, Kabarettist und Schauspieler, ist unter-
wegs auf den Nebenstraßen unseres Landes. Abseits
ausgetretener Pfade lässt er keine falschen Töne zu
und zeigt unseren Alltag kostbar als Weltkulturerbe.
Uwe und sein Fernsehkollektiv feiern den Glauben an
das Gute. „Steimles Welt“ ist Herzensbildung. Eine
Sendung mit Heimat und Gefühl, oder wie der Sachse
sagt: Äh…moschen! Fernsehen auf die Bühne! 
Ke Getue, ke Gemache!

Karten gibt es in der Sachsenlandhalle Glauchau unter
Tel.: 03763/13606                                                   p 

Veranstaltungen in der Sachsenlandhalle Glauchau   

An diesem Nachmittag besteht die Möglichkeit, sowohl die Räumlichkeiten als
auch das vielfältige Angebot unseres Gymnasiums kennenzulernen. Für das 
leibliche Wohl sorgen Schülercafé und Schülerbistro.

Hier einige Auszüge aus dem Angebot:

•   Märchen als Puppenspiele, aufgeführt durch die Klassen 5
•   Auftritte von Schulorchester und Mundharmonikaspieler der Klassen 5 
•   Reiseberichte über das Exkursionsprogramm des sprachlichen Bereiches nach
    Culford (England), St. Petersburg (Russland) und Kansas (USA)
•   Präsentation des Ganztagesangebotes 
•   Vorstellen der Fachbereiche und der Arbeitsgemeinschaften

Um 18:00 Uhr findet eine Infoveranstaltung statt, in der die Möglichkeiten zum
Erlernen der 2. Fremdsprache an unserer Schule vorgestellt werden. Mit dem
Schuljahr 2019/2020 wird neben Französisch und Russisch auch Spanisch ange-
boten. Außerdem wird der Profilunterricht ab Klasse 8 durch ein sportliches Profil
erweitert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schüler und Lehrer des Georgius-Agricola-Gymnasiums Glauchau                    p

Tag der offenen Tür
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Dresdener Gospelchor zu Besuch

Die Gospelnight Dresden macht auf ihrem Tour-Wochenende auch Halt in Glauchau. 
Die Glauchauer St. Georgenkirche erlebt am Samstag, den 26. Januar 2019 ab
19:00 Uhr einen mitreißenden Abend mit moderner und lebendiger Gospelmusik.
100 Chorstimmen, eine dynamische Band und leidenschaftliche Solisten zelebrieren
einen stimmungsvollen Gottesdienst – Mitsingen, Mitklatschen und Mittanzen sind
ausdrücklich erwünscht!

Jedes Jahr steht die Gospelnight Dresden unter einem inspirierenden Motto – in
der inzwischen 21. Saison ist es „Good News”. In einer Zeit voller Hiobsbotschaften
ist es so wichtig, sich kleiner und großer Wunder zu vergegenwärtigen, Hoffnung
und Ideen zu wecken, Verständnis und Veränderung anzustoßen. Viele der 
diesjährigen Gospelsongs tragen solche „Good News” in die Welt hinaus.

Seit 2002 tourt die Gospelnight Dresden regelmäßig durch ausgewählte Städte
Sachsens und hat inzwischen über 25 Gemeinden begeistert. Begleitet wird sie von
einer ehrenamtlichen Organisations- und Technik-Crew, die das Gospel-Ensemble
durch Saison und Auftritte lotst. 

Neben Glauchau ist der Dresdner Gospelchor auf dem Tour-Wochenende am 
27. Januar auch in Oederan zu Gast.

Weitere Informationen: www.gospelnightdresden.com

Der Eintritt ist frei. Die Kollekte kommt der Gospelnight Dresden sowie einem 
ausgewählten Projekt für Menschen in Not zugute.

G. Schmiedel
KMD                                                                                                                     p

„Gospelnight Dresden“ 
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Adventgemeinde, Hoffnung 47
sonnabends, 09:30 Uhr Gottesdienst

C-Punkt FeG Glauchau, Marienstraße 46 
montags,         15:30 Uhr teenBOX, ab 13 Jahre, 
                        O.-Schimmel-Straße 29
montags,         18:00 Uhr und 19:30 Uhr 
                        c-fit Sportgruppe
dienstags und donnerstags, 
                        15:30 Uhr bikeBOX, 
                        Bahnhofstraße 4
dienstags und donnerstags, 
                        15:00 Uhr bunteBOX, O.-Schimmel-

Straße 29
mittwochs,      15:30 Uhr  spielBOX, Turnhalle 
                        Wehrdigtschule
freitags,           09:30 Uhr Müttercafé
13.01.,             10:00 Uhr Gemeindegottesdienst
18.01.,             19:30 Uhr Allianzjugendabend
20.01.,             10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst 
                        St. Georgenkirche
24.01.,             19:19 Uhr SINGandPRAY
25.01.,             16:00 Uhr „aufregenD anderS“, 
                        DS Selbsthilfegruppe
31.01.,             19:30 Uhr Gebetsabend

Evangelische Christengemeinde Elim, 
August-Bebel-Straße 28
12.01.,             19:15 Uhr Jugendtreff
13.01.,             10:00 Uhr Gottesdienst
19.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend
  
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde/Baptisten,
Mauerstraße 17
13., 27.01.,      09:30 Uhr Gottesdienst mit Kindergot-

tesdienst
14.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend, 
                        Landeskirchliche Gemeinschaft
15.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend, 
                        O.-Schimmel-Straße 29
16.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend
17.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend, 
                        St. Andreaskirche Gesau
18.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend, 
                        C-Punkt
19.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend, 
                        Elimgemeinde
20.01.,             10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst 
                        St. Georgenkirche
23., 30.01.,      19:30 Uhr Bibelgespräch

Evangelisch-Lutherische Gemeinde zum Heiligen 
Kreuz, Charlottenstraße 24
13.01.,             11:00 Uhr Gottesdienst mit Christen-

lehre
20.01.,             11:00 Uhr Gottesdienst
22.01.,             9:00 Uhr Bibelstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft Glauchau,
Dr.-H.-v.-Wolffersdorff-Straße 14 
13.01.,             10:00 Uhr Familienstunde
14.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend
15.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetsabend, 
                        O.-Schimmel-Straße 29
18., 25.01.,      16:30 Uhr Smarteens
                        19:00 Uhr EC-Jugendkreis
20.01.,             10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der

Allianzgebetswoche in St. Georgen-
kirche

22.01.,             19:00 Uhr Bibelgespräch
24.01.,             20:00 Uhr Chor
27.01.,             10:00 Uhr Lichtblickgottesdienst

Neuapostolische Kirche, Rothenbacher Kirchsteig 5
13., 20.01.,      10:00 Uhr  Gottesdienst mit 
                        Abendmahl

16., 23.01.,      19:30 Uhr Gottesdienst mit 
                        Abendmahl
Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen,
Kongress-Saal, Grenayer Straße 3
mittwochs, donnerstags, freitags, 
                        19:00 Uhr Besprechung biblischer

Themen
sonntags,        09:30 Uhr und 17:00 Uhr Vortrag und

Bibelstudium

Römisch-katholische Kirche St. Marien,
Geschwister-Scholl-Straße 2
freitags,           18:00 Uhr Gottesdienst
samstags,       17:00 Uhr Vorabendmesse in Meerane
13., 27.01.,      09:00 Uhr Heilige Messe
20.01.,             10:30 Uhr Heilige Messe

Kirche Jerisau, Martinsplatz
20.01.,             10:00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst

in der Georgenkirche zum Abschluss
der Allianzgebetswoche

25.01.,             15:00 Uhr Frauendienst

Kirche St. Andreas, Gesau 
17.01.,             19:30 Uhr  Allianzgebetsabend
20.01.,             10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst

in der Georgenkirche zum Abschluss
der Allianzgebetswoche

Kirchgemeinde 
Lobsdorf-Niederlungwitz-Reinholdshain

Kirche St. Petri, Niederlungwitz, St.-Petri-Platz 2
montags,         16:00 Uhr Kurrende
dienstags,       19:30 Uhr Chor
mittwochs,      19:30 Uhr Bibelgespräch
freitags,           19:15 Uhr Junge Gemeinde
freitags,           19:45 Uhr Junge Christen Niederlung-

witz, in der Landeskirchl. Gemein-
schaft 

13.01.,             10:30 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl und Tauferinnerung

27.01.,             09:00 Uhr  Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

Kirche Reinholdshain, Schulstraße
13.01.,             09:00 Uhr Gottesdienst
27.01.,             10:30 Uhr Gottesdienst mit Abend-

mahl

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glauchau (mit Wernsdorf)

Kirche St. Anna Wernsdorf, Schulweg 4
mittwochs,      16:00 Uhr Kinderkirche „Ichthylinos“
13.01.,             09:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem

Abendmahl (Gemeinderaum)
14.01.,             20:00 Uhr Hauskreis (Pfarrhaus)
17.01.,             14:30 Uhr Seniorenkreis
20.01.,             10:00 Uhr  Abschlussgottesdienst der

Allianzgebetswoche in St. Georgen
27.01.,             09:00 Uhr Gottesdienst

Lutherkirche Glauchau, Dorotheenstraße 8
donnerstags,   19:00 Uhr Lutherchor
13.01.,             10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem

Abendmahl
16.01.,             14:30 Uhr Seniorenkreis
20.01.,             10:00 Uhr Abschlussgottesdienst der

Allianzgebetswoche in St. Georgen
25.01.,             18:00 Uhr andacht.abend.brot
27.01.,             10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem

Abendmahl und Kindergottesdienst

St. Georgenkirche Glauchau, Kirchplatz 7
dienstags,       15:15 Uhr/16:45 Uhr Kinderkirche

„Ichthylinos“

dienstags,       18:30 Uhr Junge Gemeinde „Ichthys“
11.01.,             18:00 Uhr  Gemeindegebet
14.01.,             16:00 Uhr  Mütterkreis
15.01.,             15:00 Uhr  Frauendienst
20.01.,             10:00 Uhr  Abschlussgottesdienst der

Allianzgebetswoche
22.01.,             19:00 Uhr Bibelstunde in der Landes-

kirchlichen Gemeinschaft
23.01.,             09:00 Uhr  Eltern-Kind-Kreis „Vogel-

nest“
24.01.,             14:00 Uhr Seniorenkreis „65+“
26.01.,             19:00 Uhr Gottesdienst mit dem

Dresdner Gospelchor

Allianzgebetswoche „Einheit leben lernen“
14.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetswoche 
                        (Landeskirchliche Gemeinschaft)
15.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetswoche 
                        (Box CVJM, Otto-Schimmel-Str. 29)
16.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetswoche 
                        (Baptistengemeinde Mauerstr. 17)
17.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetswoche
                        (Gesau, Hofeweg 2)
18.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetswoche 
                        (C-Punkt, Marienstr. 46)
19.01.,             19:30 Uhr Allianzgebetswoche 
                        (Elimgemeinde, August-Bebel-Str. 28)
                                                                               p

Kirchliche Nachrichten

Als Lebensretter ins neue Jahr
starten: DRK-Blutspender sorgen
auch für ihre eigene Gesundheit
vor

Mit einer Blutspende starten Sie als 
Lebensretter ins neue Jahr. Denn aus
dem halben Liter einer Vollblutspende
werden bis zu drei Präparate gewonnen,

die für viele Patienten überlebenswichtig sind.

Für den Spender selbst bedeutet die Blutspende eine
Vorsorge für die eigene Gesundheit, denn vor jeder
Blutspende wird unter anderem der Hämoglobinwert
des potentiellen Spenders bestimmt. Das Hämoglobin
ist ein Protein der roten Blutkörperchen (Erythrozy-
ten). Da es dem Blut seine rote Farbe verleiht, wird es
auch als roter Blutfarbstoff bezeichnet. Die wichtigste
Aufgabe des Hämoglobins ist die Versorgung der 
Körperzellen mit lebenswichtigem Sauerstoff. Um
eine Blutspende leisten zu können, muss der vor 
der Spende gemessene Hämoglobinwert bei Männern
≥ 13,5 g/dl (Gramm pro Deziliter) sein, bei Frauen 
≥ 12,5, g/dl. Die roten Blutkörperchen sind der größte
Einzelbestandteil des Blutes. Sie haben eine Lebens-
dauer von circa 120 Tagen. Beim gesunden Menschen
werden stetig rote Blutkörperchen abgebaut und neue
produziert. Monatlich werden ungefähr 1,2 Liter Blut
neu gebildet. 

Alle DRK-Blutspendetermine finden Sie unter
www.blutspende.de (bitte das entsprechende Bundes-
land anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 
11 949 11 (kostenlos). Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht

am Dienstag 15.01.2019, von 13:30 - 19:00 Uhr 
im DRK-Kreisverband e.V. Glauchau,

Plantagenstraße 1.

C. Wendler
Blutspendedienst Nord-Ost                                     p
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AnzeigeWichtige Rufnummern für Glauchauer
NOTRUFE

Polizei ............................................................................................................110
Polizeirevier Glauchau und Bürgerpolizist, Scherbergplatz 7 ...............03763/640
Polizeidirektion Chemnitz ....................................................................0371/3870

Feuerwehr, Rettungsdienst ............................................................................112
Krankentransport................................................................................0375/19222

DRK 
Rettungswache Glauchau ..............................................................03763/600010
Rettungsleitstelle Zwickau ..................................................................0375/19222

Havariedienste (diese sind kostenlos für die Anrufer)
Stadtwerke Glauchau Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Stör ungsmeldungen Versorgungsgebiet Glauchau:
Strom/Beleuchtung .......................................................................0800/05007-50
Gas................................................................................................0800/05007-60
Wärme ..........................................................................................0800/05007-40

Westsächsische Abwasser entsorgungs- und Dienst leistungs gesellschaft mbH 
Weidensdorf, An der Muldenaue 10
Montag – Freitag in den Geschäftszeiten............................................03763/78970
Havarie und Bereitschaftsdienst .....................................................0172/3578636
(Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am unterirdischen öffentlichen oder privaten
Abwasserkanalnetz bitten wir, unseren 24-Stunden-Bereitschaftsdienst (auch an
Sonn- und Feiertagen) unter der Telefonnummer 0172 3578636 zu benachrichti-
gen.)

Bereitschaftsdienst der Stadtverwaltung......................................0171/9756698
Leitstelle Zwickau
Verbindungsaufnahme zur Feuerwehr (Stadtbrand meister und Gerätewart) 
außerhalb von Notsituationen Leitstelle Zwickau ...0375/44780 oder 0375/19222

Bereitschaftsdienst der Stadtbau und 
Wohnungsverwaltung GmbH Glauchau ...........................................0800/0500740
                                                                    (diese ist kostenlos für die Anrufer)

Regionaler Zweckverband, 
Wasserversorgung Bereich Lugau-Glauchau 
Glauchau, Obere Muldenstraße 63, 
(Internet: www.rzv-glauchau.de)
ganztägig rund um die Uhr ..............................03763/405405

Allgemeine Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung Glauchau im Rathaus
Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag        09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch       geschlossen
Donnerstag   09:00 – 12:00 Uhr
Freitag           09:00 – 12:00 Uhr                                  p

Öffnungszeiten des BürgerBüros und der Kasse

Öffnungszeiten der Tourist-Information
Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag       09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag   09:00 – 18:00 Uhr
Freitag          09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     p

Montag         09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag       09:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch      09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag   09:00 – 18:00 Uhr
Freitag          09:00 – 12:00 Uhr
sowie am 1. Samstag im Monat von 10:00 – 12:00 Uhr                                     p

Anzeige



16

Nichtamtlicher Teil – 01I2019

Der nächste StadtKurier erscheint 
am Freitag, den 25.01.2019.

Kostenfreie Verteilung an alle Haushalte
bis einschließlich 27.01.2019!

Anzeige

Anzeige

Apotheken-
notdienst

Museum und Kunstsammlung 
Schloss Hinterglauchau

Schwan-Apotheke,
Poststraße 31, Meerane, 
Tel.: 03764/2000, 
von Freitag, 11.01.2019, 18:00 Uhr
bis Freitag, 18.01.2019, 18:00 Uhr

Bären-Apotheke im Ärztehaus,
Wettiner Straße 64, Glauchau, 
Tel.: 03763/17850, 
von Freitag, 18.01.2019, 18:00 Uhr
bis Freitag, 25.01.2019, 18:00 Uhr

Süd-West-Apotheke,
Seiferitzer Allee 1, Meerane, 
Tel.: 03764/47222, 
von Freitag, 25.01.2019, 18:00 Uhr bis
Freitag, 01.02.2019, 18:00 Uhr

Löwen-Apotheke,
August-Bebel-Straße 49, 
Meerane, Tel.: 03764/2060, 
von Freitag, 01.02.2019, 18:00 Uhr 
bis Freitag, 08.02.2019, 18:00 Uhr

Ständige Ausstellungen: 
-      Historische Interieurs des 16. – 19. Jahrhunderts
-      Malerei und Plastik des ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts
       (mit Exponaten der Paul-Geipel-Stiftung)
-      Weberleben – zum Alltag im Schönburgischen
-      Kabinettausstellung zur Stadt- und Schlossgeschichte
-      Kabinettausstellung zu Leben und Werk Georgius Agricolas mit 
       angeschlossener Mineralienausstellung
-      Ausstellung „Sakrale Kunst“ in der Schlosskapelle

Das Museum Schloss Hinterglauchau zeigt 
Dauerausstellung „Romantik bis Impressionismus“ -

Meisterwerke aus 100 Jahren 

Weihnachtsausstellung bis 03. März 2019
„Schätze aus der Kindheit“

Die Ausstellung zeigt Spielzeug der letzten hundert Jahre

Öffnungszeiten:
montags                                             geschlossen 
dienstags bis freitags                         09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
samstags, sonntags und Feiertage     14:00 – 17:00 Uhr
Tel. und Fax: 03763/2931                                                                                   p




